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Herren Kreisliga A Gr. 1

TSV Herbolzheim : SV Bad Wimpfen-Hohenstadt 
Samstag, 26.03.2022, 18:00 Uhr

Richter tütet den Sieg für den TSV Herbolzheim ein

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Herbolzheim in der Herren Kreisliga A Gr. 1 gegen
den SV Bad Wimpfen-Hohenstadt durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3
Stunden. In ihrem 8. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 4 Ersatzspieler zurückgreifen.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. 2:3 hieß es am Ende, als Heller / Hamberger und Munz /
Esslinger am Tisch die Klingen kreuzten. Mit 3:1 hatten Reinhard / Schneider im Einzel gegen Merz /
Bär jedoch die Nase vorn. 11:5, 9:11, 9:11, 11:1, 7:11 hieß es indessen am Ende des nächsten
Spiels, als Richter / Willmann und Lang / Bub sich am Tisch gegenüber standen. Nach den ersten
Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 1:2 gegenüber. Recht kurzen Prozess machte dann Till Heller beim 3:0 mit Birk
Munz. Mario Schmidt gewann sein Spiel gegen Matthias Merz eher ungefährdet mit 3:0. Das war ein
souveräner Sieg. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten
Differenz ausgingen. Dann ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Michael Reinhard und Heiko Lang, die
Michael Reinhard letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Auch rückblickend war das eine
wirklich spannende Partie. Völlig ungefährdet war der Sieg von Leo Hamberger gegen Ron Bär
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 12:10, 9:11, 11:9, 11:6 nicht verloren. Bei einem Spielstand
von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Markus Richter und Alexander Bub entschieden, das Markus Richter letztendlich gewann.
Das war nichts für schwache Nerven. Beim Erfolg von Achim Schneider gegen Alexander Esslinger
konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final
an die Heimmannschaft ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 7:2.
Unglücklich war Till Heller in der Begegnung gegen Matthias Merz, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das war nichts für
schwache Nerven. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Merz mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Deutlich nach Sätzen war
die Drei-Satz-Pleite von Mario Schmidt gegen Birk Munz. Trotz des Gewinns der ersten beiden
Sätze verlor Michael Reinhard sein Einzel gegen Ron Bär noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Nach
dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Leo Hamberger bei
seinem 3:1 gegen Heiko Lang doch überlegen. Das Match hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Recht kurzen Prozess machte anschließend Markus Richter beim 11:9, 11:7, 11:
6 mit Alexander Esslinger. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit
sichergestellt.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TSV Herbolzheim die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 14:2 bei 6 Saison-Siegen, 0 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Für die
Mannschaft des SV Bad Wimpfen-Hohenstadt geht es stattdessen am 09.04.2022 gegen die Spfr
Affaltrach II nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TSV Herbolzheim

Doppel: Heller / Hamberger 0:1, Reinhard / Schneider 1:0, Richter / Willmann 0:1 
Einzel: T. Heller 1:1, M. Schmidt 1:1, M. Reinhard 1:1, L. Hamberger 2:0, M. Richter 2:0, A.
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Schneider 1:0 
 SV Bad Wimpfen-Hohenstadt

Doppel: Merz / Bär 0:1, Munz / Esslinger 1:0, Lang / Bub 1:0 
Einzel: M. Merz 1:1, B. Munz 1:1, R. Bär 1:1, H. Lang 0:2, A. Esslinger 0:2, A. Bub 0:1


